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3. Bundesliga Damen Süd

TuS Fürstenfeldbruck II : SG Motor Wilsdruff 
Sonntag, 02.10.2022, 12:00 Uhr

Brüchert macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als Ronja Brüchert nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gastgeberinnen des TuS Fürstenfeldbruck II im Match der 3. Bundesliga
Damen Süd einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SG Motor Wilsdruff, welches
vor 35 Zuschauern eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 15:21) hinnehmen musste.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 4:0.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Schultz /
Brüchert in ihrem Doppel gegen Scherber / Krieghoff etwas die Form und am Ende mussten sie
ihren Gegnerinnen doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Beim Sieg von Badawy / Burandt gegen
Wolschina / Langholz konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nach den ersten Spielen gingen nun die
Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Farida Badawy machte mit Lisa Wolschina bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen
Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Milena Burandt beim letztendlich klaren 0:3 gegen Frieda Scherber. Beim Stand von
2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim folgenden 0:3 gegen Julia
Krieghoff fand Lea-Marie Schultz von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Ronja Brüchert gewann im Anschluss wiederum ihr Spiel gegen Selina Langholz anhand der TTR-
Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Chancenlos war hingegen
am Nachbartisch Farida Badawy gegen Frieda Scherber nicht, aber mehr als ein 8:11, 16:18, 11:1, 9:
11 war nicht zu holen. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 34 Punkten endete
und mit 16:18 an Scherber ging. Ein hartes Stück Arbeit hatte danach Milena Burandt gegen Lisa
Wolschina zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Einen sicheren Punkt für ihr Team
holte wenig später Lea-Marie Schultz beim 3:0 gegen Selina Langholz. Zu guter Letzt ging es im
finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte,
Auswärtsteam 4 Punkte. Ronja Brüchert machte mit Julia Krieghoff beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Durch diesen Sieg hat der TuS Fürstenfeldbruck II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 15.10.2022 gegen den TSV
Schwabhausen II bevor. Für die SG Motor Wilsdruff steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
SU Neckarsulm am 15.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:4 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TuS Fürstenfeldbruck II

Doppel: Schultz / Brüchert 0:1, Badawy / Burandt 1:0 
Einzel: F. Badawy 1:1, M. Burandt 1:1, L. Schultz 1:1, R. Brüchert 2:0 

 SG Motor Wilsdruff
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Doppel: Scherber / Krieghoff 1:0, Wolschina / Langholz 0:1 
Einzel: F. Scherber 2:0, L. Wolschina 0:2, S. Langholz 0:2, J. Krieghoff 1:1


